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Antrag der CDU-Fraktion vom 26.05.13 - Erscheinungsbild des Berliner Platzes;  
Drucksache-Nr. STV/1576/2013 
 
 
Sehr geehrte Frau Wagener, 
 
nach langjähriger Bauphase konnte der Berliner Platz in diesem Jahr als zentraler 
städtischer Platz freigegeben werden. Es ist schön, zu sehen, dass die Gießenerinnen und 
Gießener den Rathausvorplatz annehmen; als Ort der Begegnung, der Zusammenkunft und 
des öffentlichen Lebens. 
 
Mit der vermehrten Nutzung des Berliner Platzes gehen leider auch Verschmutzungen 
einher, die entweder durch die Stadt oder durch den Eigentümer des Baukomplexes 
entfernt werden müssen (abhängig vom Standort). Vorrangig stellt der Zugang zur 
Tiefgarage inklusive Fahrstuhl einen Bereich dar, der übermäßiger Verschmutzung und 
missbräuchlicher Verwendung ausgesetzt ist. Da es sich hier um „uneinsehbare Bereiche“ 
handelt, ist eine erhöhte Reinigung bzw. Kontrolle erforderlich. Deshalb werden diese 
regelmäßig montags und freitags gereinigt. Grober Abfall wird auch zwischendurch 
entfernt. Eine tägliche gründliche Reinigung ist leider aufgrund der Personalausstattung 
nicht möglich, jedoch erfolgt eine tägliche Kontrolle. Aktuell erfolgt durch einen 
Hausmeisterpraktikanten zeitweise sogar die wünschenswerte tägliche Reinigung für die 
zuständige Zeit des Praktikums. Der Aufzug wird täglich kontrolliert und erforderlichenfalls 
täglich gereinigt. 
 
Da die Platten der Treppenhauspodeste schwimmend mit Abstandhaltern auf dem Estrich 
verlegt sind, lässt sich der Uringeruch im zur Tiefgarage führenden Treppenhaus nicht 
verhindern. Feuchtigkeit durch Regen und Reinigung sammelt sich in diesen ca. 10 cm 
hohen Zwischenräumen und führt u. a. zu Geruchsbeeinträchtigungen. Aktuell wird 
versucht, dieses Problem mit einem Spezialreiniger anzugehen. 
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Darüber hinaus hat der Magistrat in seiner Sitzung am 22.07.2013 den Auftrag zur 
Verkleidung des Treppenaufgangs der Tiefgarage erteilt. Verbunden ist hiermit ein 
ansehnliches Erscheinungsbild dieses Bauwerkes, welches dazu beitragen soll, die 
Nutzungsfrequenz und damit auch die sog. „soziale Kontrolle“ zu erhöhen. Neben dem 
Aspekt der Infrastrukturverbesserung soll zudem durch die Integrierung eines 
Geldautomaten der Sparkasse eine zusätzliche Nutzung angeregt werden. 
 
Insofern ist der Magistrat bemüht, die bestehenden Beeinträchtigungen einzudämmen und 
die Reinigung, bezogen auf die Personalkapazitäten und Reinigungsart, optimal zu 
gestalten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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